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Datenschutzhinweise 

 
Hinweise zur Datenverarbeitung durch die Landesbank Baden-
Württemberg (LBBW) nach Artikel 13, 14, 21 Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) für Nutzer der elektronischen Signatur. 

Baden-Württembergische Bank 
Unselbstständige Anstalt der 
Landesbank Baden-Württemberg* 

 
 

 
 Berlin Hyp 
 Unselbstständige Anstalt der  
 Landesbank Baden-Württemberg* 

 
Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen und seines Vertreters:  
Landesbank Baden-Württemberg, Am Hauptbahnhof 2, 70173 Stuttgart, Tel.: +49 (0)711 127-0, Fax: +49 (0)711 127-43544, kontakt@LBBW.de – im Folgenden 
kurz »LBBW« – vertreten durch den Vorsitzenden des Vorstands, Herrn Rainer Neske.  
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:  
Datenschutzbeauftragter der LBBW, Am Hauptbahnhof 2, 70173 Stuttgart, Tel.: +49 (0)711 127-0, Fax: +49 (0)711 127-6673495, datenschutz@LBBW.de  
Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden sollen sowie die Rechtsgrundlage hierfür:  
Die LBBW verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten, um den elektronischen Signaturprozess über DocuSign zu ermöglichen und den formellen Ablauf dadurch 
zu vereinfachen. Der Einsatz der elektronischen Signatur erfolgt in den Fällen, in denen die geltenden Schriftformerfordernisse dies zulassen. Ebenso wird die 
Nachweisbarkeit und Nachverfolgbarkeit des Erhalts der notwendigen Rückmeldungen erleichtert. Rechtsgrundlage dieser Verarbeitung ist das berechtigte 
Interesse der LBBW nach Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f) DSGVO.  
Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden und Quellen, aus denen diese stammen:  
Die LBBW verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten, die für die Nutzung der elektronischen Signatur erforderlich sind. Dies sind neben Ihrem Namen, auch Ihre 
E-Mailadresse und Ihre Telefonnummer. Im Rahmen der Identitätsprüfung können weitere personenbezogene Daten von Ihnen erhoben werden. Bitte beachten 
Sie hierzu die Datenschutzinformationen unserer Dienstleister.  
Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten:  
Ihre personenbezogenen Daten werden - neben den zuständigen internen Fachbereichen der LBBW, mit denen Sie in Kontakt stehen - auch von unseren externen 
Dienstleistern zweckgebunden verarbeitet. Abhängig vom eingesetzten Dienstleister zur Identitätsprüfung erfolgt die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
entweder im Rahmen einer Auftragsverarbeitung oder einer Datenübermittlung an eigenverantwortliche Stellen. Um den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
sicherzustellen, müssen unsere Vertragspartner und Dienstleister, in jedem Fall unsere besonderen Vertraulichkeitsanforderungen erfüllen. Sie erhalten nur in dem 
Umfang und für den Zeitraum Zugang zu Ihren Daten, der für die Erfüllung der Aufgaben erforderlich ist. 
Absicht des Verantwortlichen, die personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation zu übermitteln:  
Es besteht keine Absicht Ihre personenbezogenen Daten ins Ausland zu übermitteln.  

Bitte beachten Sie jedoch, dass, dass bei der Nutzung der elektronischen Signatur über DocuSign bestimmte personenbezogene Daten der signierberechtigten 
Personen (Vorname, Name, E-Mail-Adresse und Telefonnummer) - trotz umfassender technischer und organisatorischer Schutzmaßnahmen - an DocuSign Inc. 
mit Sitz in San Francisco (USA) und damit in ein Drittland außerhalb der EU übermittelt werden können. Eine solche Übermittlung kann insbesondere dann 
erfolgen, wenn die signierende Person den Support von DocuSign in Anspruch nimmt.  

Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dieses nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung der Dauer:  
Die LBBW verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen der Verwendung der elektronischen Signatur wie folgt: 

· bei der Videoidentifizierung 90 Tage 
· bei der Nutzung des sogenannten Wallets zwei Jahre.  

Darüber hinaus gelten für die signierten Dokumente insbesondere die nachfolgenden Ausführungen. Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher 
Pflichten nicht mehr erforderlich, werden sie regelmäßig gelöscht, es sei denn, ihre befristete Weiterverarbeitung ist zu folgenden Zwecken erforderlich:  

· Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungsfristen: Die LBBW unterliegt unter anderem den Vorgaben des Handelsgesetzbuchs (HGB), der 
Abgabenordnung (AO), des Kreditwesengesetzes (KWG), des Geldwäschegesetzes (GwG) sowie außenwirtschaftsrechtlichen Bestimmungen. Die dort 
vorgesehenen Aufbewahrungs- und Dokumentationsfristen liegen in der Regel zwischen zwei und zehn Jahren. 

· Erhaltung von Beweismitteln nach Verjährungsvorschriften: Nach den §§ 195 ff. Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) können Verjährungsfristen bis zu 30 
Jahre betragen; die regelmäßige Verjährungsfrist beträgt drei Jahre. 

Hinweis, ob die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich 
ist, ob die betroffene Person verpflichtet ist, die personenbezogenen Daten bereitzustellen und welche möglichen Folgen die Nichtbereitstellung hätte:  
Um die elektronische Signierprozess zu verwenden, müssen uns die oben genannten personenbezogenen Daten zur Verfügung gestellt werden, andernfalls ist die 
Nutzung des elektronischen Signierprozesses nicht möglich.  
Betroffenenrechte: 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 1
7 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. Beim 
Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde nach Art. 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG. Die für die LBBW zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist der Landesbeauftragte 
für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg.  
Hinweis, wenn die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f) beruht die berechtigten Interessen, die von dem Verantwortlichen oder einem Dritten 
verfolgt werden: 

Die LBBW verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten im überwiegenden Interesse, um formelle Schriftformprozesse zu digitalisieren und für unsere 
Geschäftspartner die Geschäftsbeziehung zu erleichtern. 

Hinweis auf das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Absätze 1 und 4 DSGVO:  
Es erfolgt weder eine automatisierte Entscheidungsfindung noch ein Profiling.  
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Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 
 
 

Sie haben das Recht aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f) der DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch 
einzulegen. 

 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten. Es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 
weitere Verarbeitung nachweisen die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an:  
 
Landesbank Baden-Württemberg 
Am Hauptbahnhof 2 
70173 Stuttgart 
0711 127-0 
0711 127-43544 
kontakt@LBBW.de 
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